
QUALIFIKATION UND EIGENE FORTBILDUNG

Das Hospizteam ist fachlich qualifiziert und kom-

petent. Es bildet sich regelmässig durch interne und

externe Fortbildung weiter. Die eigene Arbeit wird

durch Supervision und Fachbesprechungen reflek-

tiert.

AUS-, WEITER- UND FORTBILDUNG

Das HOSPIZ IM PARK setzt sich für die weitere Ver-

breitung der Palliativmedizin in Fachkreisen und in

der Öffentlichkeit ein. Das Hospizteam beteiligt sich

nach seinen Kräften an der fachspezifischen Aus-

bildung von angehenden Pflegenden und Ärzten.

Für aussenstehende Laien und Fachpersonen bietet

es Weiterbildungen zu Themen der Palliativmedizin

an. 

KONSILIARDIENST DURCH DAS HOSPIZ 

Auf Anfrage steht das Hospizteam Aussenstehen-

den bei palliativmedizinischen Fragen beratend

zur Seite.

QUALITÄTSSICHERUNG

Das HOSPIZ IM PARK überprüft laufend die Qualität

seiner Arbeit und nimmt an entsprechenden Projek-

ten teil.
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ANGEBOT

Das HOSPIZ IM PARK ist eine Klinik mit öffentlichem

Leistungsauftrag und bietet palliative Medizin, 

Pflege und Begleitung entsprechend den Richtlinien

der SGPMP (Schweizerische Gesellschaft für pallia-

tive Medizin, Pflege und Begleitung) beziehungs-

weise der Weltgesundheitsorganisation WHO an.

UNABHÄNGIGKEIT

Das HOSPIZ IM PARK ist eine unabhängige, kon-

fessionell neutrale Stiftung. Es behandelt und re-

spektiert seine Patienten unbesehen ihrer Nationa-

lität, Religion, Weltanschauung und finanziellen Ver -

hältnisse.

PATIENTEN

Das HOSPIZ IM PARK nimmt erwachsene Patienten

auf, deren Lebenserwartung durch eine unheilbare,

fortschreitende somatische Erkrankung begrenzt ist.

THERAPIEZIELE

Oberste Ziele sind die Erhaltung einer bestmögli-

chen Lebensqualität (unter anderem durch optima-

le Palliativpflege mit Schmerz- und Symptomkon-

trolle) und der Autonomie des Patienten sowie ein

Sterben in Würde.

AKTIVE STERBEHILFE

Das HOSPIZ IM PARK führt keine direkte aktive

Sterbehilfe durch.(Gemäss SGPMP: "Tötung eines

Menschen zur Verkürzung seines Leidens. Direkte

aktive Euthanasie ist strafbar.")

KONTINUITÄT DER BEHANDLUNG

Vorbestehende Therapien, inklusive komplementäre

Heilmethoden, können grundsätzlich auf Wunsch

weitergeführt werden.

ANGEHÖRIGENBEGLEITUNG

Die Angehörigen werden auf Wunsch bei der Ver-

arbeitung der Erkrankung unterstützt. Das Hospiz

bietet den Angehörigen eine Begleitung über den

Tod des Patienten hinaus an. 

AMBULANTE BETREUUNG

Das HOSPIZ IM PARK ist eine stationäre Einrich-

tung. Je nach personellen Ressourcen können

Patienten aber auch gemeinsam mit anderen Dien-

sten und unter Einbezug des Hausarztes zu Hause

betreut werden.

INTERDISZIPLINARITÄT

Interdisziplinäres Arbeiten hat hohes Gewicht. Das

Hospizteam berät sich bei speziellen Problemen mit

seinen externen Konsiliarärzten. 

KONSENS BEI ENTSCHEIDUNGEN

Die Mitarbeiter des HOSPIZ IM PARK arbeiten unter

ärztlicher und pflegerischer Leitung als Team zu-

sammen. Entscheide werden, wo immer möglich,

gemeinsam durch die betreuenden Personen des

Hospiz, den Patienten und seine Angehörigen ge-

troffen. 

ETHISCHE KOMMISSION

Schwierige ethische Entscheide werden unter Mit-

hilfe einer ethischen ad hoc Kommission gefällt.

Die Kommission setzt sich aus mindestens zwei

externen, je nach Fragestellung ausgewählten Fach-

personen zusammen.

AUFNAHMEMODUS

Das Hospizteam pflegt den Kontakt zu seinen am-

bulanten und stationären Zuweisern und bemüht

sich um einen reibungslosen, patientenfreundlichen

Ablauf. 


